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Union muss in der Wählergunst leichte Verluste hinnehmen

Berlin, 10.05.2015, 00:00 Uhr

GDN - Die Union muss in der Wählergunst leichte Verluste hinnehmen. Im aktuellen Sonntagstrend, den das
Meinungsforschungsinstitut Emnid wöchentlich im Auftrag der Zeitung "Bild am Sonntag" erhebt, verlieren CDU/CSU einen
Prozentpunkt und kommen auf 40 Prozent. 

Um einen Prozentpunkt auf zehn Prozent zulegen kann dagegen die Linkspartei. Unverändert bleiben die Werte für SPD (25 Prozent),
Grüne (zehn Prozent), FDP (drei Prozent) und AfD (sechs Prozent). Die Sonstigen kommen auf sechs Prozent. Emnid befragte vom 2.
bis 6. Mai 1848 Personen.
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